
 
 

Costa weiht neues Kreuzfahrtterminal in Dubai ein: Grosser Event zum 
Saisonstart der Costa Firenze mit Premiere der Expo-Sonderführungen 

 
Die Costa Firenze startet ab Dubai zu ihrer ersten Kreuzfahrt im Arabischen Golf. Mit einer 

spektakulären Zeremonie weihte das Schiff den neuen Kreuzfahrtterminal im Hafen von Dubai ein. 
Auf der Reise mit der Costa Firenze besuchen die Gäste im Rahmen von exklusiven 

Sonderführungen den italienischen Pavillon auf der Expo 2020 Dubai. 
 

Dubai/Zürich, 17. Dezember 2021 – Costa Crociere stärkt ihre Präsenz in Dubai: Ab heute legt die 
Costa Firenze regelmässig zu einwöchigen Kreuzfahrten im Arabischen Golf ab. Angelaufen werden 
neben Dubai und Abu Dhabi auch Doha und Muscat. Die Wüstenstadt Dubai ist bis einschliesslich 
März Heimathafen des neuen Costa Schiffes, das erst im vergangenen Juli in Dienst gestellt wurde. 
Für Schweizer Gäste bietet Costa Kreuzfahrten mit dem Fly & Cruise Paket ab/bis Zürich nach/von 
Dubai auch eine bequeme und sichere Anreise an.   
 
Parallel zum Start durfte die Costa Firenze heute den Dubai Harbour einweihen, Dubais neuen 
Kreuzfahrthafen. Costa-Gäste können die Expo 2020 auf ganz besondere Weise entdecken. 
Schwerpunkt ist hier der italienische Pavillon, für den Costa Crociere Goldsponsor ist mit dem Vorteil 
von Sonderführungen ohne Wartezeit. 
 
«Das Debüt von Costa Firenze in Dubai ist ein weiterer wichtiger Schritt zur Fortsetzung unserer 
Aktivitäten in einer Destination, die wir als erste Reederei für Kreuzfahrten erschlossen haben – ein 
Reiseziel mit grossem Potenzial», erklärt Mario Zanetti, Präsident von Costa Crociere. «Die 
Einweihung des neuen Terminals und unser Engagement für die Förderung des italienischen Pavillons 
an der Expo 2020 in Dubai zeigen den Willen von Costa und der Carnival Corporation, zu der das 
Unternehmen gehört, weiter in die Erneuerung des Tourismus und speziell der Kreuzfahrt zu 
investieren. Ein Engagement, von dem Italien und Europa wirtschaftlich und sozioökonomisch stark 
profitieren.» 
  
Der neue Kreuzfahrtterminal Dubai Harbour Cruise Terminal wurde von Costa Firenze zusammen 
mit AIDAbella, einem Schiff von AIDA Cruises – der deutschen Marke der Costa Gruppe - mit einer 
spektakulären Zeremonie eingeweiht.  
 
Wichtige Partnerschaft mit der Shamal Holding in Dubai 
Das Projekt ist Teil einer strategischen Partnerschaft zwischen der Carnival Corporation & plc, dem 
grössten Kreuzfahrtunternehmen der Welt, und der Shamal Holding, die das Ziel hat, Dubai zum 
führenden maritimen Tourismuszentrum der Region zu machen. Der Dubai Harbour Cruise Terminal 
ist der erste Kreuzfahrthafen mit zwei Terminals in der Region und kann zwei grosse Kreuzfahrtschiffe 
gleichzeitig aufnehmen. Die im Herzen des modernen Dubai gelegene Anlage erstreckt sich über 



 
 

120'000 Quadratmeter und umfasst zwei eigens errichtete Terminalgebäude, die Passagieren und 
der Besatzung ein sicheres, komfortables und nahtloses Ein- und Ausschiffen ermöglichen. 
 
Bis 2023 laufen sechs Tochterunternehmen der Carnival Corporation - AIDA Cruises, Costa Crociere, 
Cunard, P&O Cruises (UK), Princess Cruises und Seabourn - den Dubai Harbour Cruise Terminal 
an. Insgesamt sind von den sechs Reedereien in der Zeit 90 Anläufe in dem neuen Kreuzfahrthafen 
geplant. Die Costa Firenze legt bis zum 18. März 2022 wöchentlich im Dubai Harbour Cruise 
Terminal an. 
 
Destinationen erfahren dank längerer Aufenthalte 
Die Reiseroute der Costa Firenze, die lange Aufenthalte in den Häfen von Dubai (zwei Tage) und 
Abu Dhabi (einen ganzen Tag, von 9 Uhr morgens bis Mitternacht) vorsieht, ermöglicht es den 
Gästen, die Expo 2020 in Dubai in vollen Zügen zu geniessen. Dank der Zusammenarbeit mit dem 
italienischen Pavillon bietet das Unternehmen exklusive Führungen auf der Weltausstellung an. Die 
Gäste der Costa Firenze betreten die Expo mit ihren knapp 200 Pavillons ohne Anstehen durch 
einen Sonder-Eingang.  
 
Der Schwerpunkt der von Costa angebotenen Tour ist der italienische Pavillon. Dieser ist auf dem 
Expo-Gelände nicht zu übersehen, hat eine Fläche von rund 3500 Quadratmetern und ist über 25 
Meter hoch. Der Leitgedanke ist «die italienische Schönheit» als verbindendes Element zwischen 
Völkern, Talenten und Innovation, dem mediterranen Kulturerbe und der Zukunft. Der Pavillon ist 
eine Hommage an die Seefahrertradition Italien, er steht für den ständigen Austausch und die 
Beziehungen mit der Welt, die Italien zu dem gemacht haben, was es ist. Eine Mischung aus Kultur, 
Talent und Kunst, für welche das Land weltweit so geschätzt wird. Costa wird in der Ausstellung 
als Pionier zum Thema Nachhaltigkeit im Verkehrs- und Tourismussektor vorgestellt. 
 

Über Costa Kreuzfahrten  
Costa Kreuzfahrten ist eine italienische Kreuzfahrtgesellschaft mit Hauptsitz in Genua. Seit über 70 Jahren sind 
Costa Schiffe (www.costakreuzfahrten.ch) auf den Weltmeeren unterwegs und bieten ihren Gästen eine Mischung 
aus italienischer Lebensart, Gastfreundschaft und Küche sowie Unterhaltung und Erholung. Zur Flotte von Costa 
gehören heute 12 Schiffe, die unter italienischer Flagge fahren. Costa Kreuzfahren steht zudem für grosses 
Engagement im Bereich der Nachhaltigkeit: In Hinblick auf die Ziele der Agenda 2030 der Vereinten Nationen, 
hat das Unternehmen den Weg für nachhaltige Innovationen im gesamten Kreuzfahrtsektor geebnet und 
ermöglicht neue Technologien und Projekte zur Verbesserung der Umweltleistung seiner Flotte. Dazu zählen 
beispielsweise die Einführung des mit Flüssiggas (LNG) betriebenen Flaggschiffs Costa Smeralda im Jahr 2019, 
dem im Dezember 2021 das Schwesterschiff Costa Toscana folgte. Über die Costa Crociere Foundation geht 
das Unternehmen Partnerschaften mit seinen Destinationen ein, um die sozialen Anliegen der dort lebenden 
Gemeinschaften zu unterstützen und einen nachhaltigeren und inklusiven Tourismus zu schaffen. Weltweit 
arbeiten mehr als 20’000 Costa-Mitarbeitende jeden Tag mit Leidenschaft, um ihren Gästen italienische 
Lebensfreude auf über 140 verschiedenen Routen, in 260 Destinationen und 60 Einschiffungshäfen zu bieten. 

http://www.costakreuzfahrten.ch/


 
 

Weitere Informationen unter www.costakreuzfahrten.ch und www.facebook.com/CostaKreuzfahrtenCH. Bildmaterial 
zum Download unter www.costapresscenter.com. 
 
Pressekontakt Costa Kreuzfahrten:  
PrimCom 
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